
I. Section für Zoologie.

Erste Sitzung am 21. Januar 1897. Vorsitzender: Prof. Dr. H.

Nit sehe. — Anwesend 27 Mitglieder.

Privatus K. S chiller legt an Litteratur E. Hackel: Systematische
Phylogenie, II. Theil. Phylogenie der wirbellosen Thiere, Berlin 1896,

vor und

giebt ein Referat ans den umfangreichen Berichten der ornitho-
lo gisch en Be ob achtungs Stationen.

Diese Berichte reichen zunächst bis 1894. Vorstand für die sächsischen Stationen
ist Geh. Hofrath Dr. A. B. Meyer in Dresden. Die Zahl der sächsischen Stationen
resp. Beobachter beträgt augenblicklich 21, die Beobachter sind besonders Forstleute und
Lehrer. Es wurden für Sachsen bis jetzt Notizen über 280 Vogel- Arten gemacht,
das sind zwei Drittel der deutschen Ornis. Herr K. Schiller führt speciell an die

Beobachtungen über Baubvögel, Schwalben, den Kuckuck, und widmet am Schlüsse
auch dem Anhänge der Berichte (über Säugethiere, Fische, Insecten etc.) seine Auf-
merksamkeit.

Bemerkungen zu dem Vortrage macht Prof. Dr. H. Nitsche.

Prof. Dr. 0. Schneider giebt die merkwürdige Entdeckungsgeschichte
einer auf dem Biber lebenden Milbe. (Vergl. Abhandlung III.)

Ihre Synonyme lauten: Haptosoma truncatum Kramer, Histiophorus castoris

Friedr.
,
Schizocarpus Mingaudi Trouessart. Welcher Bezeichnung die Priorität zu-

kommt, ist noch nicht entschieden. •

Prof. Dr. H. Nitsche berichtet über die Arbeiten der biologischen
Station zu Helgoland und legt die bisher erschienenen Publicationen vor.

Zweite Sitzung am 18. März 1897 (in Gemeinschaft mit der Section

für Botanik). Vorsitzender: Prof. Dr. H. Nitsche. — Anwesend 30 Mit-

glieder.

Prof. Dr. 0. Schneider vervollständigt seinen in der Hauptversamm-
lung am 25. Februar 1897 gehaltenen Vortrag über die Thierwelt Bor-
kums durch Anfügung eines speciellen Theiles.

Der Vortragende beobachtete das Vorkommen folgender Arten: Säugethiere 14,

Brutvögel 39, Beptilien 1 (Lacerta vivipara eingeschleppt), Lurche 2, Käfer 860 (—930),
Schmetterlinge 269 (—302), Hymenopteren 390 (—397), Dipteren 463, Geradflügler,
Schnabelkerfe, Tausendfüssler 8, Spinnenthiere 180, Krebse 57 (—61), Würmer 17,

Weichthiere 45 (—51), Polypen 3.

Er macht ferner zahlreiche Bemerkungen über deren allgemeine Verbreitung, ihre

Lebensweise und die besten Methoden des Sammelns. Eine grössere Anzahl vollständig

neuer Arten wurde aufgefunden.
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An Litteratur circnlirt v. Droste -Hülshoff: Die Yogelwelt Borkums, und zahlreiche

entomologische Autsätze, darunter auch: „Zwei neue deutsche Käfer“, vom Vortragenden.
An Präparaten legt Letzterer die Reptilien und Lurche in Spiritus vor und eine Aus-
lese von Insecten, besonders Käfer, endlich eine Anzahl Süsswasser-Conchylien.

Prof. Dr. 0. Drude hält einen Vortrag über P. Matschie’s Karte
der geographischen Verbreitung der Säugethiere, und

berichtet über neue, nach seiner Ansicht ungerechtfertigte Umtaufungen
auf dem Gebiete der naturwissenschaftlichen Nomenclatur. Er
empfiehlt dagegen als das, was die Wissenschaft am Köthigsten brauche,

ein „Maximum der Stabilität und ein Minimum des Wechsels“.

Prof. H. Engelhardt empfiehlt eine Abhandlung von Dr. P. Menzel
über Tertiärpflanzen von Kundratitz in Böhmen zur Veröffentlichung

in den Berichten der Isis. (Vergl. Abhandlung I.)

Prof. Dr. H. Kitsche berichtet, dass in diesem Frühjahr im Neu-
dorfer Staatsforstrevier im Erzgebirge in 700 m Höhe wieder einmal

Larven von Cantharis und Raupen von Noctua (Chareas) graminis in

grosser Menge lebend auf dem Schnee gefunden wurden.

Dritte Sitzung am 6. Mai 1897. Vorsitzender: Prof. Dr. H. Kitsche.
— Anwesend 23 Mitglieder.

Prof. Dr. H. Kitsche hält im Anschluss an eine Abhandlung über
Ascodipteron phyllofhinae nov. gen., nov sp., beschrieben von Dr. Aden-
samer, Wien 1896, d. i. einen regressiv metamorphosirten stationären

Parasiten in der Flughaut einer javanischen Fledermausart, einen Vortrag

über die Dipteren-Familie der Pupipara.

Ausgestellt sind eine Anzahl den Vortrag illustrirender mikroskopischer Präparate
und Sammlungsobjecte.

Bankier A. Kuntze legt eine von ihm neulich am Osterberge ge-

sammelte seltene Diptere, Rhamphomyia platyptera Mg., vor, desgl.

eine von ihm 1895 in Borkum gesammelte Tanzmücke, Tethina illota

Hai. (Vergl. Abhandlung II.)

II. Section für Botanik.

Erste Sitzung am 4. Februar 1897. Vorsitzender: Prof. Dr. 0. Drude.

Der Vorsitzende spricht über die historische Entwickelung
der farbigen Pflanzenabbildungen und erläutert an zahlreichen, aus

der Bibliothek des botanischen Instituts der K. Technischen Hochschule

vorgelegten Beispielen von den ältesten Kräuterbüchern an deren künst-

lerische Darstellungsmethode und naturwissenschaftliche Correctheit.

Die Wichtigkeit originaler Abbildungen (mit oder ohne Analysen) in ihrem Beruf,

zusammen mit dem Herbarium die Grundlagen der mühsam nach Vollständigkeit

ringenden systematischen Pflanzenbeschreibung und allgemein verständlichen Pflanzen-

benennung als Mittel zum Zweck zu bilden, wird einleitend kurz hervorgehoben.
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